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Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss Kultur und Heimatpflege nimmt Kenntnis von den Angaben zum Sachstand der 
Finanzierung der Hildener Jazztage. 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
In diesem Jahr sind im Haushalt des Kulturamtes 15.000 € zur Finanzierung der Hildener Jazztage 
veranschlagt. Für die Folgejahre sind weiterhin 15.000 € in die Finanzplanung eingeflossen.  
 
Die zusätzlichen Zuschüsse über das Stadtmarketing und die Kulturstiftung betrugen in den ver-
gangenen Jahren jeweils 10.920 €. Diese entfallen ab diesem Jahr.  
 
Herrn Baumgärnter von der Agentur „Sensitive Colours “wurde in einem Gespräch am 18.März 
mitgeteilt, dass die Förderung aus der Sport- und Kulturstiftung aus rechtlichen Gründen auch in 
Zukunft nicht mehr möglich sein wird. 
Der Veranstalter der Jazztage „Sensitive Colours“ ist als GmbH ein Unternehmen, das auf Ge-
winnerzielung ausgerichtet sein muss. Neben den Finanzierungsmitteln hat Herr Baumgärtner als 
Verantwortlicher immer wieder Sponsoren gewinnen können, die die Jazztage mitfinanzierten.  
 
Die Kulturamtsleiterin Eva Dämmer ist mit Peter Baumgärtner im regelmäßigen Austausch. Beide 
legen Wert darauf, dass bei den Hildener Jazztagen unvermindert Konzerte mit hochkarätigen, 
auch internationalen Künstler*innen möglich bleiben. Herr Baumgärtner überlegt derzeit, die Kos-
ten zu reduzieren durch Rückkehr zu ursprünglichen Formaten (wieder mehrere kleine „Locations“, 
durch die keine Kosten entstehen) und Nutzung des Foyers statt des kleinen Saals der Stadthalle 
für die Jazznight.  
 
Darüber hinaus gibt es Überlegungen zur Einführung von „Förder-Tickets“, um die Einnahmen zu 
erhöhen. 
 
 
gez. 
Dr. Claus Pommer  
Bürgermeister 
 
 
Klimarelevanz: 
Keine.  
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